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Programm Stand 8.3.2010, Änderungen vorbehalten 
 
Dienstag Anreise (selbst organisiert; empfohlen werden low cost-Flüge nach Paris Orly 
11.5.2010 oder Charles-de-Gaulle) / Unterbringung im Mama Shelter Hotel im 20. Arr. 
  18.00 Uhr Treffen im Hotel und erster Rundgang im Zentrum 
  Gemeinsames Abendessen im Restaurant Au Père Fouettard 
 
Mittwoch Entstehung und Entwicklung der Gotik 
12.5.  Vormittags Basilique de St-Denis und St-Martin-des-Champs (heute integriert 
  in das Technik-Museum der Arts et Métiers) 
  Nachmittags St-Julien-le-Pauvre, Notre-Dame, Ste-Chapelle 
  Gemeinsames Abendessen im Mama Shelter Hotel 
 
Donnerstag Renaissance und Barock 
13.5.  Place des Vosges (Marais), St-Eustache, Louvre, Institut de France, Tuilerien, 
  Place de la Concorde, Rotonde de la Villette 
 
Freitag  Das 19. Jahrhundert und der Jugendstil 
14.5.  Vormittags St-Eugène, Passages, Boulevards, Opéra (mit Innenbesichtigung) 
  Nachmittags Notre-Dame-du-Travail, Eiffelturm, Wohnhaus Rue Franklin von 
  Auguste Perret, Castel Béranger von Hector Guimard 
  Besuch eines Architekturbüros 
 
Samstag 20. und 21. Jahrhundert 
15.5.  Centre Georges Pompidou, Institut du Monde Arabe von Jean Nouvel, 
  Bibliothèque François Mitterrand von Dominique Perrault, Bebauung Rive Gauche 
  Abschließendes Abendessen im Restaurant La Boulangerie 
 
Sonntag zur freien Verfügung / selbst organisierte Abreise 
16.5.2010 
_________________________________________________________________________________ 
 
Leistungen: 
• wissenschaftliche Betreuung (Führungen, Informationsmaterial) durch Dr. Matthias Quast 
• 5 Übernachtungen in dem von Philippe Starck gestylten Mama Shelter Hotel im 20. Arrondissement 
• 3 Abendessen in ausgewählten, typischen Restaurants 
• Besuch eines Pariser Architekturbüros am Freitag oder am Samstag 
• alle Eintrittsgelder und öffentlichen Verkehrsmittel 
• Veranstalter-Haftpflichtversicherung 
 
Preis bis 31.1.2010: ohne Anreise im Doppelzimmer EUR 970,00, im Einzelzimmer EUR 1.290,00. 
Bei späteren Anmeldungen ist wegen der progressiven Preisgestaltung des Hotels von Erhöhungen auszugehen 
 
Definitive Anmeldung bis 31.1.2010: Bitte drucken Sie das beigefügte Formular aus, füllen Sie es aus, 
unterschreiben Sie es und schicken es an die folgende Adresse: 
Dr. Matthias Quast, Piazzetta Teatro Clitunno, 2, I – 06049 Spoleto PG, Italien | quast@khi.fi.it 
Überweisen Sie bitte EUR 570,00 pro Person an Dr. Matthias Quast, Konto 60.8661.04 bei der Volksbank 
Kurpfalz H+G Bank, BLZ 672.901.00, Verwendungszweck Architekten Paris 
 
Informationen / Kontakt Dr. Matthias Quast | quast@khi.fi.it | www.amphitheatrum.eu 
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Die Exkursion ist Teil der Serie Grundlagen der europäischen Architekturgeschichte, die der 
in Italien, Deutschland und Paris lebende Architekturhistoriker Dr. Matthias Quast vor dem 
Hintergrund seiner internationalen Ausbildung, Praxiserfahrung und Ortskenntnisse in 
Zusammenarbeit mit der Architektenkammer Sachsen gestaltet. 2009 führte die erste Reise 
dieser Art nach Rom; 2011 sind Florenz und Siena und 2012 Istanbul vorgesehen. 
 
Wie die Rom-Exkursion wird auch der Paris-Aufenthalt in Themen-Tage gegliedert: Jeder 
volle Programmtag widmet sich einer großen Epoche, angefangen von der Entstehung und 
Entwicklung der gotischen Baukunst bis hin zu den jüngsten urbanistischen Großprojekten. 
Die Besichtigungen der vier Themen-Tage führen zu ausgewählten Beispielbauten, 
angesichts derer die jeweilige Epoche anschaulich illustriert werden kann. Diese müssen 
nicht immer die allbekannten Monumente sein; die Stadtspaziergänge führen durchaus auch 
zu überraschenden und gleichwohl charakteristischen Zielen in gleichfalls immer neu zu 
entdeckenden unterschiedlichen Arrondissements. Zeit zum Gespräch und zum Skizzieren 
ist eingeplant; schließlich ist auch der Besuch in einem jungen Architekturbüro vorgesehen. 
 
Die Unterbringung selbst versteht sich als Teil des Programms: Sie erfolgt in dem unlängst 
eröffneten, von Philippe Starck gestylten Mama Shelter Hotel im wenig bekannten 20. 
Arrondissement, fern jeglichen Tourismus’ (109, Rue de Bagnolet, 75020 Paris, Website: 
www.mamashelter.com). Während die Unterbringung und drei schöne Abendessen 
inbegriffen sind, ist die Anreise jedem selbst überlassen: Sofern Sie nicht im TGV-
Einzugsbereich (direkte Züge von Köln, Frankfurt am Main, München, Stuttgart) wohnen, 
werden low cost-Flüge empfohlen, wie zum Beispiel Berlin – Paris Orly mit EasyJet. In jedem 
Falle ist eine möglichst frühe Buchung angeraten. Für detailliertere Informationen schreiben 
Sie Matthias Quast: quast@khi.fi.it. 
 


